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QNAP-NAS 
Dieses Dokument zeigt eine Mitschrift zur Ausarbeitung einer Prüfungsaufgabe zur LAP im 
Unterrichtsfach Betriebssysteme & Labor. 
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1. Zielsetzung 
Siehe Arbeitsauftrag „LAP-Prüfungsvorbereitung NAS“ 

 
 

2. Geräteübersicht 
Device  

(# & Name) Rolle Hypervisor 
(VM) 

Betriebssystem 
(OS) 

IP-Adresse 
(LAN) 

1 LENOVO Client nein WIN11 10.0.10.101 
2 Qnap TS233 NAS nein DSM 10.0.10.103 
3 EDIMAX Router nein  10.0.10.1 

 

2.1 Netzwerkeinstellungen (Hardware) 

 

2.2 User & Zugangsdaten (Software) 

*C=Client / S=Server /U=User / A=Admin 

  

Devices 

Device # # 1 # 2 # 3 # 4 # 5 

IP Adr. 10.0.10.100 10.0.10.103 192.168.1.222 
(WAN) 

10.0.10.1 
(LAN)  

DHCP/static DHCP static DHCP static  
SUB 255.255.255.0 255.255.255.0 255.255.255.0 255.255.255.0  
Gateway 10.0.10.1 10.0.10.1 192.168.1.1 192.168.1.222  
DNS 8.8.8.8     
Mac      

Rolle 
C/S/U* Gerät # Gerätename Benutzername Passwort Anwendung domain 

U/A 3 qnap_nas lumex Aa_123456 QTS --- 
U/A 2 EDIMAX-Router admin Aa_123456 Web-GUI --- 

U 1 servlumex Markus Lugstein ??? WIN11 --- 
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3. Router/Switch Konfiguration 
3.1 Inbetriebnahme 
Es soll ein eigenes Netzwerk (10.0.0.0/24) errichtet werden und dieses soll Zugang zum Internet 
haben. 

Bei dem Gerät handelt es sich um einen „EDIMAX BR-6428nS V5“ WLAN-Router, Access Point, 
Repeater & WISP. 

Verbindung zum Router/Switch herstellen  
Geräte-Reset durchführen um die 
Netzwerkeinstellungen so zu ändern, daß der 
Router die default IP-Adresse 192.168.2.1 
bekommt. 
LAN-Kabel auf Port1 mit dem Router verbinden 
und die NIC auf statische Vergabe einstellen.  
Aufruf der default IP im WEB-Browser 
 
User Name: admin 
 
PW: 1234 
 
Neues Passwort setzen: Aa_123456 

 
Den Connection Type der LAN-Verbindungen 4 
x LAN Ports) auf dynamic belassen, somit 
werden die IP-Adressen per DHCP vergeben 

 
Unter „LAN-Settings“ den IP-Bereich des 
Routers für LAN auf 10.0.10.1/24 einstellen. 
 
Der Router (LAN-Schnittstellen) ist somit unter 
dieser Adresse erreichbar. 

 
Auswahl „Router“ da das device eine routing 
von einem zum anderen Netz vornimmt! 

 
Auch die Einstellungen der WAN-Verbindung 
belassen wir auf „Dynamic IP“  somit 
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bekommt der Router WAN-seitig seine IP per 
DHCP vom Gateway zugeteilt. 
Keine Wahl getroffen 
 

• Save & restart 

 

 
 Somit ist der Router aus dem LAN unter 
10.0.10.1 erreichbar 
 
und meine PC erhält per DHCP die IP 
10.0.10.100 
 
Um zu überprüfen ob Internet funktioniert 
öffne ich mehrere Seiten…OK 
 

 

 
 

 

 

 

 

4. QNAP-NAS 
Die NAS (TS-233) verfügt ebenfalls über 2 herausnehmbare Einschübe mit jeweils einer SSD die 
mittels Adapter (SATA-zu-USB-Kabel) formatiert werden um dem Werkszustand herzustellen. 

4.1 Manuelle Variante 
Qfinder Pro sollte Ihr NAS automatisch im Netzwerk finden. Wenn nicht, kann man die manuelle 
Suche verwenden oder die Standard-IP-Adresse (169.254.100.100) 
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Unter Netzwerkverbindungen anzeigen die 
default IP-Adresse des WIN11-Gerätes ändern 
auf: 
169.254.100.101/16  
und per LAN-Kabel direkt den PC mit dem NAS 
verbinden! 

 

Diese Variante hatte keinen Erfolg!  
 

4.2 Automatische Suche mit Qfinder Pro 
Download der produktspezifischen Software 
„Qfinder Pro“ auf der QNAP-Seite 
https://www.qnap.com 

 
Ausführen der .exe Datei als Administrator 
und Installation durchlaufen lassen und den 
Zugriff auf Netzwerke zulassen 
 
Information der Software Ja 
 
Weiterleitung suf die Startseite vom NAS 

 

 

https://www.qnap.com/de-de/utilities/essentials#utliity_5
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Prüfung auf Aktualisierungen 
 
Weiter 

 
 
Einrichtung Administratorkonto 
 
Benutzername: lumex 
 
Kennwort: Aa_123456 
 

• Weiter 
 

 
Datum und Uhrzeit einstellen 
 
 

• Weiter 

 
 
Netzwerkeinstellungen konfigurieren: 
 
Auswahl „statische IP“ 
Bei einem NAS empfehlenswert da das Gerät 
dann immer mit der selben IP angesprochen 
werden kann! 

 
 
Auswahl der Art, wie mit Updates 
umgegangen werden soll. 
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Initialisieren 

Neustart wird durchgeführt! 
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4.3 Windows-hosts Datei bearbeiten 
Die Windows-Hosts-Datei ist eine lokale Textdatei, die vom Betriebssystem verwendet wird, um 
Hostnamen (wie z. B.qnap_nas) in IP-Adressen (wie z. B. 10.0.10.103) aufzulösen, bevor eine DNS-
Anfrage gestellt wird und der Speicherort dieser Datei befindet sich unter: 

C:\Windows\System32\drivers\etc\hosts 

Am besten einen Editor ( z.B. Notpad ++) als Admin öffnen und anschließend unter dem 
angegebenen Pfad die Datei „hosts“ öffnen. 

 

 

  
Am Ende der Datei folgenden Eintrag 
hinzufügen: 
10.0.10.103         qnap_nas 
 

 

Somit sollte später die NAS unter dem 
hostname „qnap_nas“ erreichbar sein ohne 
dass eine DNS-Anfrage gestellt werden muss 

 

 

4.4 NAS-Konfiguration 
erforderliche Aktualisierungen durchführen  

  

  
Das QNAP TS-233 NAS unterstützt kein SHR (Synology Hybrid RAID), da SHR eine proprietäre 
RAID-Technologie von Synology ist. QNAP verwendet stattdessen Standard-RAID-Level. 
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Will man ein Volume mit maximaler Größe 
über beide Laufwerke erstellen, so wird ein 
RAID0 empfohlen! 
 
Öffnen „Speicher & Snapshots“ 
 
Gehe zu Speicher/Speicherpool und auf 
„Speicherpool erstellen“ klicken. 
 
beide verfügbaren Laufwerke auswählen 
 
Als RAID-Typ wählen Sie RAID 0. 
 
Speicherzuordnung: nichts ändern  
Erstellen 
 
 

 
4.5 Virenschutz aktivieren 

  
Im App-Center unter Sicherheit 
 
wählen wir „ClamAV“ aus um es zu 
installieren. 

  
Control-Panel öffnen,„Antivirus“ suchen und 
mittels Haken „Antivurus aktivieren“ 
 
Aktualisierung läuft bereits! 

 
ClamAV auf Aktualität prüfen: 
Control-Panel öffnen und unter Antivirus 
„Aktualisieren“ suchen. 
Dort auf „JETZT AKTUALIEREN“ klicken  

4.6 QTS-Benutzer erstellen & Aktivierung persönliches home-
Verzeichnis 
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Im ControlPanel unter Benutzer klicken wir auf 
„Erstellen“ um einen neuen Benutzer mit dem 
Namen „test1“ und „test2“anzulegen. PW= 

Im selben Zuge setzen wir die 
Freigabeordnerrechte auf RW für die Ordner! 

 

 
Aktivierung des persönlichen home-Verzeichnisse für Benutzer. (Benutzer-HomeDienst) 

Gehe zu Systemsteuerung 
Klicke auf Benutzer 
Unter Erweiterte Einstellungen findest du 
Startseite-Ordner  Haken setzen und 
übernehmen! 

  
Daraufhin erstellt das System 3 neue Verzeichnisse, darunter auch das „home“ 
Verzeichnis für alle User! 
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4.7 Volume & Freigabeordner erstellen 
  

• Klicke oben auf „Erstellen“. 
• Wähle „Neues Volume erstellen“. 
• Thick Volume (empfohlen – flexibel, 

unterstützt Snapshots) 
• Wähle den Speicherpool 1 aus.--

>Weiter 
• Gib einen Namen für das Volume ein 

(z. B. Volume1). 
• Wähle die Art des Volumes: 
• Wähle die Größe – bei maximaler 

Nutzung kannst du einfach auf „Max“ 
klicken. 

• Klicke auf „Fertigstellen“. 

 

Freigabeordner „share“ auf Volume1 
erstellt. 

 
Lese/Schreibrechte für Benutzer test1 
und test2 erteilt  
Im ControlPanel einen Freigabeordner 
„projects“ erstellen und die Berechtigung 
für test1 auf RW setzen. 
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4.8 Webserver aktivieren 
Apache ist in den QTS-internen Webserver eingebettet, aber nicht separat installierbar. 

Anleitung Ergebnis 
• Öffne die Systemsteuerung. 
• Gehe zu Anwendungen/Webserver 

und aktiviere diesen mit einem Haken! 
• Aktiviere den Haken bei „Webserver 

aktivieren“ 
• Klicke auf Übernehmen. 

Danach sollten die Benutzer-Webseiten unter 
http://10.0.10.103/~benutzername erreichbar 
sein.  

 

index.html per Editor erstellt und unter 
http://10.0.10.103/Web abgelegt. 

 

virtuellen Host aktivieren & einen erstellen um den Webserver unter dem hostname 
„qnap_nas“ erreichbar zu machen. 

 

 
 

http://10.0.10.103/Web
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5. Netzwerkplan  
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6. Windows konfigurieren 
Windows Benutzer erstellen (Windows PC) 

  

Einstellungen > Konten > Weitere Benutzer > 
weiter Benutzer hinzufügen (ohne Microsoft-
Konto) 

 

 

 
 

Kontotyp ändern  beide Benutzer sind 
Standardbenutzer! 

 

Alternative per CMD  

Benutzer test1: 

• Windows-Taste + R → lusrmgr.msc → Enter 
• Rechtsklick auf Benutzer → Neuer Benutzer 
• Name: test1, Passwort setzen 
• Haken entfernen bei: "Benutzer muss Kennwort bei 

nächster Anmeldung ändern" 
• Auf „Erstellen“ klicken 
• Danach: Rechtsklick auf test1 → Eigenschaften → Mitglied von 

 

Entferne Administratoren, falls vorhanden, nur „Benutzer“ soll enthalten sein 
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6.1 Netzlaufwerke verbinden 
  

Als Benutzer „test1 bzw. test2“ an 
Windows-Rechner anmelden. 

 

Öffne Explorer > Dieser PC > 
Netzlaufwerk verbinden 

 

Netzwerkerkennung aktivieren! 

 

 
 

Anzeige der freigegebenen 
Netzwerkordner funktioniert nach der 
Aktivierung der Netzwerkerkennung! 

 

Wähle Buchstaben Q:\ und gib als Ordner 
\\qnap_nas\share ein oder wähle aus der 
Liste der freigegebenen Netzwerkordner 
den passenden aus. 

 

Haken setzen bei: 

 „Verbindung bei Anmeldung 
wiederherstellen“  

Wähle Buchstaben H:\ und gib als Ordner 
\\qnap_nas\home ein oder wähle aus 
der Liste der freigegebenen 
Netzwerkordner den passenden aus. 
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LW P:\ als „Offline verfügbar“ machen: 

 

Rechtsklick auf 
P:\projects →  

 

✅ „Immer offline verfügbar“ aktivieren 

 

alle 3 Netzlaufwerke für den User „test1“ 
eingerichtet.  

Öffnen der „hosts“-Datei 
(C:\\Windows\System32\drivers\etc) 
und am Ende folgenden Eintrag 
hinzufügen: 

10.0.10.103           qnap_nas 

 

 

index.html Datei erstellen und unter 
H:/qnap_nas/Web/ speichern. 
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7. Anhang Aufgabe 
LAP-

Prüfungsvorbereitung 
NAS 

PC Konfiguration 
Konfigurieren Sie den PC folgendermaßen: 

 Hostname: F205xx 

 IP-Adresse: 10.2.205.xx / 24 

 Gateway: 10.2.205.254  DNS: 
10.96.28.35 

NAS Vorbereitung 
 Entfernen Sie die SSDs aus dem NAS und löschen Sie alle Partitionen. Verwenden Sie dazu den 

USB-SATA Adapter. Bauen Sie die leeren SSDs wieder ein und installieren Sie den Synology 
Assistant auf dem PC. 
(Software auf dem PC -> C:\LAP\NAS) 

 Stellen Sie mittels des Switch eine Verbindung zum NAS und zum Internet her. 

 Installieren Sie die DSM-Software auf dem NAS. Achten Sie auf die korrekte MAC-Adresse und 
darauf das die DSM-Version jene Ihrer Hardware entspricht. (Software auf dem PC C:\LAP\NAS) 

 Vergeben Sie am NAS eine fixe IP-Adresse: 10.2.205.lxx und zeichnen Sie einen Netzwerkplan 
des gesamten Aufbaus. 

 Erstellen Sie in der Windows „hosts" Datei einen Eintrag für dir NAS (z.B. NASxx.lap). Sie sollten 
die NAS im Browser via http://NASxx.lap 
erreichen. 

NAS Konfiguration 
 Erstellen Sie ein SHR-Volume mit der maximalen Größe über alle Laufwerke. 

 Aktivieren Sie den Virenschutz im Paket-Zentrum und überprüfen Sie ob dieser 

aktuell ist.  Aktivieren Sie die persönlichen home-Verzeichnisse für Benutzer. (Benutzer-

Home-Dienst) 

Erstellen Sie zwei Benutzer: „testl" und „test2" 

 Erstellen Sie einen gemeinsamen Ordern „share" bei dem beide Benutzer 
Lese/schreibrechte besitzen. 

Erstellen Sie einen Ordner „projects". Es darf nur der Benutzer „testl" Lese/schreibrechte besitzen. 

Was bedeutet /24? 
Warum verwenden wir 10.xx.xx.xx als IP-Adresse? 
IPv4 vs. IPv6? 

Warum ist eine fixe IP-Adresse von Vorteil? 
Was sind die Vor- bzw. Nachteile der Windows „hosts" Datei? 
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 Aktivieren Sie über das Paket-Zentrum die „Web Station" und installieren Sie den „Apache 

Webserver".  Aktivieren Sie die Funktion von persönlichen Webseiten für die Benutzer in der „Web 

Station". 

Windows Konfiguration 
 Erstellen Sie zwei zusätzliche Windows Benutzer mit den Namen „testl" und „test2". Die Benutzer 

dürfen keine Administrationsrechte besitzen. 
Konfigurieren Sie folgende Netzlaufwerke für den jeweiligen Benutzer. Die Laufwerke sollen beim 

Login automatisch verbunden werden. 

Q:\ \share  

testl 
\proiects Aktivieren Sie für diesen Ordner „Windows Offline 

Dateien" 
  \home Dateien im Unterordner „www", z.b. eine index.html, 

müssen über erreichbar sein. 
Q:\ \share  

test2 \home Dateien im Unterordner „www", z.b. eine index.html, 
müssen über http:l/NASxx.Iap/-test2/ erreichbar sein. 

 

 


	PC Konfiguration
	NAS Vorbereitung
	NAS Konfiguration
	Windows Konfiguration

